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Aufgabe 1. Beweisen Sie folgende Hilfsresultate aus der Vorlesung:

(a) Lemma 1.1.5

(b) Lemma 1.1.8

Aufgabe 2. Beweisen Sie Satz 1.1.12 aus der Vorlesung.

Aufgabe 3. Es seien (Ω,F1) und (Ω2,F2) zwei messbare Räume. Weiterhin sei
K : Ω1 ×F2 → [0, 1] eine Abbildung, so dass gilt:

(1) Es existiert ein ∩-stabiles Mengensystem E ⊂ F2 mit Ω2 ∈ E , so dass F2 =
σ(E ) und ω1 7→ K(ω1, A2) eine F1-messbare Abbildung für jedes A2 ∈ E ist.

(2) Für jedes ω1 ∈ Ω1 ist A2 7→ K(ω1, A2) ein Wahrscheinlichkeitsmaß auf (Ω2,F2).

Zeigen Sie, dass K ein stochastischer Kern von (Ω1,F1) nach (Ω2,F2) ist.

Aufgabe 4. Es sei N ein Poisson-Prozess mit Intensität λ.

(a) Zeigen Sie, dass M(t) = λt für alle t ∈ R+.

(b) Zeigen Sie, dass E[Rt] = 1
λ

für alle t ∈ R+.

(c) Zeigen Sie ohne Anwendung von Satz 1.1.27, dass

lim
t→∞

M(t)

t
=

1

µ
.


